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Individuelle und ganzheitliche Krebstherapie

Aufgrund der positiven Effekte der komplementärmedizi- 
nischen Therapiebegleitung bieten wir als erstes Strahlen- 
therapiezentrum in München sinnvolle Naturheilverfahren 
begleitend zu konventionellen Krebstherapien an.

Unser Team besteht aus erfahrenen Ärzten und Therapeu-
ten für Naturheilverfahren, Ernährungsmedizin und Tradi- 
tionelle Chinesische Medizin. 

Wir begleiten und beraten Sie während der Strahlenthera-
pie mit komplementärmedizinischen Verfahren zur Mobi-
lisierung der körpereigenen Selbstheilungskräfte und zur 
Steigerung des Wohlbefindens. 

Die komplementären Anwendungen sind keine Kassenleis-
tungen und müssen vom Patienten selbst bezahlt werden.

Ihr Weg zu uns
Unsere Praxis finden Sie im Untergeschoß des Helios-Klini- 
kum München-West. Das Klinikum liegt direkt am Nord- 
ende des Pasinger Stadtparks und ist mit dem Auto und mit 
öffentlichen Verkehrsmitteln gut zu erreichen. Sie können 
bequem im Parkhaus des Krankenhauses parken.

Öffentliche Verkehrsmittel

S-Bahn/Regionalzug: S-Bahn-Linien S3, S4, S6, S8 oder 
mit dem Regionalzug bis zum Bahnhof München-Pasing.  
Von da ca. 10 Minuten Fußweg zur Praxis im Klinikum Mün-
chen-West oder weiter mit der Buslinie 160 bis Haltestelle 
Maria-Eich-Straße direkt am Klinikum München-West

Bus: Die Buslinie 160 hält direkt am Klinikum (Haltestelle 
Krankenhaus Pasing)

Betreten Sie das Klinikum durch den Haupteingang und 
fahren mit dem Fahrstuhl in das 1. Untergeschoß (UG 1). 
Folgen Sie der Beschilderung oder fragen an der Kranken-
hauspforte.

Sprechstunde
Montag - Freitag 08.00 - 18.00 Uhr  
und nach Vereinbarung

Steinerweg 5  
D-81241 München

Tel.: +49 (0)89 - 8892 2357 
Fax: +49 (0)89 - 8208 9335

info@strahlentherapie-pasing.de
www.strahlentherapie-pasing.de

Die Strahlendocs und 
Strahlendocs TV

Dr. med. Peter Stoll 
Facharzt für Strahlentherapie,
diagn. Radiologie, Allgemeinmedizin 
Zusatzbezeichnung Naturheilverfahren



Ablauf der Therapie 
In einem Erstgespräch, für das wir uns viel Zeit nehmen, 
stellen wir gemeinsam fest, welche komplementärme-
dizinische Therapie für Sie sinnvoll ist. Anschließend 
wird ein individueller Therapieplan erstellt. Neben den 
bereits erwähnten Therapieverfahren können dabei 
auch andere Maßnahmen zur Stärkung des Immun- 
systems, wie z.B. Infusionen, sinnvoll sein.

Naturheilverfahren als  
Begleitung zu konventionellen 
Krebstherapien
Seriöse komplementäre medizinische Verfahren aus dem 
Bereich der ganzheitlichen Medizin, der Naturheilverfah-
ren und der Traditionellen Chinesischen Medizin können 
dabei helfen, den Krebs zu bekämpfen und die Nebenwir-
kungen einer Krebsbehandlung abzuschwächen.

Ziel der Therapie

Die komplementärmedizinischen Verfahren sollen vor allem 
helfen, die Nebenwirkungen der Behandlung abzuschwä-
chen und Sie und Ihre körpereigenen Selbstheilungskräfte 
beim Kampf gegen den Krebs unterstützen.

Dabei geht es nicht nur um kurzfristige Linderung der Sym-
ptome, sondern vor allem um die Stärkung der Vitalität und 
Regenerationsfähigkeit des Körpers. Das Immunsystem 
wird gestärkt und hilft bei der Genesung.

Angewandte Verfahren
Ernährungsberatung

Für einen Krebspatienten ist es daher von immenser 
Wichtigkeit, die Ernährung an die krankheits- oder thera-
piebedingten Umstände anzupassen. Durch die richtige Er-
nährung können Sie selbst zur Stärkung der Abwehrkräfte 
beitragen. Unsere Ärzte und Therapeuten erstellen Ihnen 
individuelle Ernährungspläne nach den Erkenntnissen der 
westlichen Ernährungswissenschaft sowie der Traditionel-
len Chinesischen Medizin.

Akupunktur

Die Akupunktur hat sich zur Behandlung der Nebenwir-
kungen der konventionellen Krebstherapien wie Chemo-
therapie, Bestrahlung und Operation bewährt. Sie kann 
dabei helfen, Schmerzen, Übelkeit, Verdauungsprobleme, 
Schwächegefühle, Auszehrung, Schwindel, Schlaflosig-
keit, Nachtschweiß und ähnliche Symptome zu reduzieren.
Studien zeigen, dass die Akupunktur signifikant zu einer 
verbesserten Lebensqualität während und nach der Krebs-
therapie beitragen kann. Die Krebserkrankung ist ein kom-
plexes Geschehen, bei der alle Bereiche des Menschen 
betroffen sind. Deshalb kann auch der seelische Aspekt 
in der Behandlung eine wichtige Rolle spielen. Viele Aku-
punkturpunkte haben eine ausgeprägte psychische Wir-
kung und können helfen, die Erkrankung und deren Folgen 
seelisch besser zu verarbeiten.

Mikrokinesietherapie 

Bereiche, in denen Vitalität verloren gegangen ist, werden 
mit den Händen ertastet und durch manuelle Stimulation 
zur Regeneration angeregt. Anwendungsgebiete sind die 
Begleitung der Therapie von Krebserkrankungen, Stärkung 
des Immunsystems, Nachbehandlung von Operationen, 
Erschöpfungszustände, akute und chronische Schmerzzu-
stände, vegetative Beschwerden sowie akute und chroni-
sche Beschwerden des Bewegungsapparats.

Monoluxtherapie 

Hierbei handelt es sich um eine Lichttherapie mit einem 
Monolux-Stift. Mit dem Monoluxtherapiesystem werden 
spezielle Punkte und Areale gleichzeitig mit Licht, Farbe, 
Schwingungen und Magnetfeld behandelt. Diese sanfte 
Therapieform kann gut mit Krebstherapien kombiniert 
werden und hat sich bei der Behandlung von Schmerzen, 
Narben und Organdysfunktionen bewährt.

Schröpftherapie

Beim sogenannten Schröpfen werden auf die zu behan-
delnden Hautpartien kleine gläserne Hohlgefäße gesetzt, 
in denen ein Vakuum erzeugt wurde. Durch den Saug-
druck entsteht ein starker Reiz auf das darunterliegende 
Gewebe und – durch Reflexmechanismen – auf die inne-
ren Organe. Patienten empfinden eine Schröpftherapie, 
besonders eine Schröpfmassage mit ätherischen Ölen, 
als sehr angenehm.


